
STECKBRIEF GEOTOPE

Bachriss NW von Jebenhausen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Göppingen

Gemeinde: Göppingen
Gemarkung: Faurndau

TK25-Nr.: 7223 Göppingen
R/H-Werte: 3545400 / 5396000
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Beschreibung:
Der ca. 500 m lange Bachriss östlich des Pfuhlbachs und nordwestlich von Jebenhausen zeigt lückenhaft den ganzen

untersten Unterjura aufgeschlossen. Seine Quelle befindet sich im Bereich der Arietenkalk-Formation (si1, früher

Schwarzjura alpha 3, Gryphäenkalke). Weniger gut sichtbar ist die Angulatensandstein-Formation (he2, früher

Schwarzjura alpha 2). Nach seiner Mündung in den Pfuhlbach ist wenige Meter Bach abwärts die Grenze zwischen

dem hangenden Unterjura und der obersten Trias aufgeschlossen. Dort lagern Gesteine der Psilonotenton-Formation

(he1, früher Schwarzjura alpha 1) direkt auf roten Tonen der Knollenmergel-Formation. Der Oberkeuper

(Rhätkeuper-Formation, ko) fehlt hier.
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